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Jungen 15 Bezirksliga

TTG Bischweier : TTV Kappelrodeck 
Dienstag, 10.10.2023, 18:00 Uhr

Walther macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga traf die Mannschaft der TTG Bischweier am vergangenen
Dienstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Kappelrodeck. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Joshua Walther.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Lehn / Anitei bekamen es im ersten Spiel mit Basler / Walther
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lehn / Anitei am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lehn / Anitei mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die siegbringende Taktik fehlte
indes dann Bogdan Winter bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Böhme ab dem ersten
Ballwechsel. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Marino Lehn bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Joshua Walther noch ab und quittierte ein 2:3. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Beim anschließenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Ferdinand Basler fand Razvan Anitei von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie deutlich
der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Anitei im gesamten Match nur 5 Punktgewinne
gelang. Leon Werkmeister hatte daraufhin gegen Joshua Walther bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Marino Lehn den Gastspieler Ferdinand Basler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit
dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Böhme war für
Leon Werkmeister schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Joshua Walther hatte Razvan Anitei nur im ersten Satz
eine Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin indessen Marino Lehn
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Sebastian Böhme. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bogdan Winter
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ferdinand Basler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTG Bischweier am 21.10.2023 gegen die TTG Achern versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 14.10.2023
gegen den TTC Iffezheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTG Bischweier

Doppel: Lehn / Anitei 1:0 
Einzel: M. Lehn 2:1, R. Anitei 0:2, B. Winter 0:2, L. Werkmeister 0:2 

 TTV Kappelrodeck
Doppel: Basler / Walther 0:1 
Einzel: F. Basler 2:1, J. Walther 3:0, S. Böhme 2:1


